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Warum vernünftige Leute Re-
gatten segeln ist nicht einfach 
zu erklären. Ich versuche es 
trotzdem und zwar am Beispiel 
der Corsaire-Regatta auf dem 
Davoser See. Das Urteil über die 
Vernunft überlasse ich der geneig-
ten Leserin, dem geneigten Leser.

Es war Freitag, der 12. August 
2005 und die Mannschaft der 
NADA hatte sich entschlossen vom 
Thunersee nach Davos zu fahren. 

Wer mit vier Stunden Autofahrt 
rechnet hat sicher nicht zu kurz 
gegriffen. Zuerst mussten wir 
noch zwei unserer drei Kinder zur 
Aufbewahrung abgebeben; den 
Ältesten (7-jährig) nahmen wir 
mit. Kurz vor zehn Uhr abends 
trafen wir auf knapp 1500 Meter 
über Meer ein. Zwei Mannschaf-
ten waren schon da und genossen 
eben ein Fondue in der klirrenden 
Kälte des hochalpinen Klimas. Ab 
in die Kojen. 

Am Samstagmorgen mussten die 
Schiffe zuerst auf einen Wasse-
rungswagen umgeladen werden 
und dann gings ab auf den See, 
der rund einen Quadratkilometer 
klein ist. Die Infrastruktur beim 
Strandbad Davos ist genial und 
die Betreuung durch Gian Andrea 
Giovanoli und seine Frau im 
und rund ums Clubhaus waren 
– jawohl, ebenfalls genial. Um 
11 Uhr – wie jeden Tag – kam 
der Wind mit 2-4 Beaufort und 
in der Folge gab es an den beiden 
Segeltagen insgesamt 7 Läufe um 
jeweils vier fi x installierte Bojen. 
Da die einzelnen Läufe nur rund 
dreissig Minuten dauerten gab es 
immer wieder neue, spannende 
Ausgangslagen und neue Chan-
cen – einfach genial. 

Hier weiter zu schreiben ist sinn-
los... entweder man ist dabei oder 
eben nicht. Am 5. und 6. August 
2006 fi ndet die nächste Davoser-
Corsaire Regatta statt. Einfach 
genial!

Michael Gerber 

Davos ist einfach genial

Corsaire Davosercup 13./14. August 2005

Place Sail No Owner Club Points R-1 R-2 R-3 R-4 R-5 R-6 R-7

1 SUI41 Uhlmann Rolf / Roth Bastian SCSee 8 1 4 1 2 2 1 1

2 SUI320 Gerber Michael / Gerber Tonia / Gerber Severin 16 3 1 6 dnf 1 2 3

3 SUI392 Amiguet Pierre Marie / Amiguet Vincent / Trösch Tamara 17 2 2 4 3 4 4 2

4 SUI603 Bolliger Reinhard / Bolliger Erika SCH 18 4 5 2 1 3 3 dnf

5 SUI571 Maurer Hermann / Zogg Hanspeter SCH 27 7 3 3 4 6 6 5

6 SUI350 Zimmerli Beat / Pichler Peter SCH 33 6 6 5 5 8 7 4

7 SUI534 Fuchs Dieter / Winkler Markus SCSG 36 5 7 7 6 7 5 6

8 SUI836 Kernen Alois / Hug Erwin SCE 44 8 8 8 7 5 8 dnc
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Die Sieger:
Rolf Uhlmann/Bastian Roth


